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INHALT: Ermittlung der standortabhängigen Erosionsgefährdung des Bodens durch Wind 
 
 
 
EINGANGSDATEN: - Erodierbarkeit des Oberbodens gemäß VKR 5.23 
 - Jahresmittel der Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 
 
 
KENNWERT: EgwSt [Stufen 0 - 5] 
 (nur ordinal skaliert) 
 
 
KENNWERTERMITTLUNG: 
 
Gemäß Tabelle 1: 
 

Jahresmittel der Windgeschwindigkeit in freien Lagen in 10 m Höhe über GOF
m/s 

Stufe  
(Benennung)  

der Erodierbar-
keit des Bodens < 2,0 2,0 bis 2,9 3,0 bis 3,9 4,0 bis 4,9 5,0 bis 5,9 > 5,9 

  0 (keine) 0 0 0 0 1 1 

  1 (sehr gering) 0 0 1 1 2 2 

  2 (gering) 0 1 2 2 3 3 

  3 (mittel) 1 2 3 3 4 5 

  4 (hoch) 2 3 4 4 5 5 

  5 (sehr hoch) 3 4 5 5 5 5 
 
 
ANMERKUNGEN: 
 
Der Einfluss der witterungsabhängigen Feuchtigkeit an der Bodenoberfläche auf die standörtliche Erosi-
onsgefährdung wird nicht berücksichtigt. Bei der Ermittlung der standortabhängigen Erosionsgefährdung 
wird ein trockener, vegetationsfreier Boden unterstellt. 
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Die Angaben zum Eingangsdatum von Tabelle 1 können vom Deutschen Wetterdienst bezogen werden. 
Näherungsweise kann die Zielgröße für den zu beurteilenden Standort aus der folgenden Karte des Jah-
resmittels der Windgeschwindigkeit in Deutschland abgeschätzt werden. 
 

7,5 m/s
7 m/s
6 m/s

6 m/s
5 m/s
4 m/s

Windgeschwindigkeit

< 2.0 m/s
2.0 - 2.9 m/s
3.0 - 3.9 m/s
4.0 - 4.9 m/s
5.0 - 5.9 m/s
6.0 - 6.9 m/s
7.0 - 7.5 m/s

 
 
 
 
STAND:    Oktober 2002 
 
 
QUELLE: DEUTSCHES INSTITUT FÜR NORMUNG (DIN) (2002): Ermittlung der Erosionsge-

fährdung von Böden durch Wind. Entwurf DIN 19706. - Berlin. 
 


